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1 Über diese Betriebsanleitung 

Diese Betriebsanleitung enthält eine detaillierte Beschreibung des Inlabtec Serial Diluter UC, 
sowie alle Informationen, die zur sicheren Bedienung des Geräts und zur Erhaltung des 
funktionstüchtigen Zustandes erforderlich sind. 
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Sie wendet sich insbesondere an das Laborpersonal und die Laborbetreiber. 
 
Lesen Sie diese Betriebsanleitung, bevor Sie das System in Betrieb nehmen. 
Berücksichtigen Sie dabei die Sicherheitshinweise in Abschnitt 3. Bewahren Sie diese 
Betriebsanleitung unmittelbar am Gerät auf, damit sie jederzeit zu Rate gezogen werden 
kann. 
 
Weiterführende Informationen zum Inlabtec Serial Dilution System (Instruktionsfilme, 
Hintergrunddokumente) finden sie auf www.inlabtec.com. 
  
Ohne vorherige schriftliche Genehmigung durch iNLABTEC AG dürfen keine technischen 
Veränderungen am Gerät vorgenommen werden. Nicht genehmigte Veränderungen können 
die Betriebssicherheit des Systems beeinträchtigen. Änderungen der technischen Daten 
bleiben vorbehalten. 
 
Diese Betriebsanleitung ist urheberrechtlich geschützt. Informationen daraus dürfen nicht 
reproduziert, verbreitet, zum Zweck der Wettbewerbsverzerrung genutzt oder Dritten 
zugänglich gemacht werden. 
 
Das Original dieser Betriebsanleitung ist in deutscher Sprache abgefasst und dient als 
Grundlage für alle Übersetzungen. Diese Betriebsanleitung steht in weiteren Sprachen im 
Internet unter www.Inlabtec.com zum Herunterladen bereit. 
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2 Kurzanleitung 

Diese Anleitung bietet grundlegende Informationen und Abläufe. Bitte beachten Sie 
unbedingt die Sicherheitsaspekte gemäß Abschnitt 3. 
 
Hinweis: Wenn Sie den Bagholder UC als Upgrade für einen vorhandenen Serial Diluter UA 
verwenden möchten, folgen Sie bitte zuerst diesen Schritten: 
1. Netzadapter ersetzen: Tauschen Sie den Netzadapter des Serial Diluter UA mit dem im 
Lieferumfang des Bagholder UC enthaltenen leistungsfähigeren 24V/36W Netzadapter. 
2. Software-Update: Verwenden Sie den im Lieferumfang des Bagholder UC enthaltenen 
USB-Stick, um ein Software-Update gemäß den Anweisungen in Kapitel 11 durchzuführen. 
 
Standardbetrieb 
1. Stellen Sie die elektrischen Verbindungen her (siehe Kapitel 6.3) und schalten Sie das 

Gerät ein. Der Dosierarm bewegt sich zur Position 6 und kehrt dann zur Position 1 zurück. 
Führen Sie die Installation der Pipette und des Verdünnungsmittels gemäss den 
Anweisungen in den Kapiteln 6.4 und 7.1 durch. 

 Hinweis: Bei der erstmaligen Inbetriebnahme des Bagholder UC bewegt sich der 
Dosierarm sehr langsam von der Transportposition in die Parkposition. Falls der 
Dosierarm auf dem Weg zu Position 6 oder beim Zurückkehren zu Position 1 gestoppt 
wird, entfernen Sie Hindernisse und schalten Sie das Gerät aus und wieder ein. 

2. Die blaue Anzeige blinkt, was bedeutet, dass neue Beutel eingelegt werden müssen. 
3. Die blaue Anzeige leuchtet konstant, was bedeutet, dass frische Beutel vorhanden sind. 
 Hinweis: Für die Automatik ist es wichtig, dass die Perforation der Beutel möglichst 

präzise mit der Mittelmarkierung des Bagholders übereinstimmt (ungefähr +/- 3 mm). 
4. Den Dosierarm nach vorne schwenken. Der erste Beutel wird gefüllt. 

Hinweis: Der Dosierarm kehrt in die Parkposition zurück, wenn der Serial Diluter 
STATUS rot ist oder kein Beutel vorhanden ist. 

5. Nach dem Befüllen zeigt die blinkende grüne LED die Position für die Probenzugabe an. 
6. Sobald die Probenzugabe erkannt wird, leuchtet die grüne LED konstant. 

Hinweis: Die Pipette so gerade wie möglich in den Beutel einführen. 
7. Wenn die Probenzugabe abgeschlossen ist, das heißt, wenn die Pipette nicht mehr im 

Beutel ist, erfolgt die Mischung und der nächste Beutel wird gefüllt. 
8. Wenn die Mischung und das Befüllen abgeschlossen sind, zeigt eine rote LED die 

Position für die Probenentnahme an, und die blinkende grüne LED zeigt die Position für 
die Probenzugabe an. 

9. Sobald die Serie von Verdünnungen abgeschlossen ist, kehrt der Dosierarm in die 
Parkposition zurück und die blaue LED beginnt zu blinken. Entfernen Sie die Beutel, und 
der Dosierarm bewegt sich in Position 1, bereit für die nächste Serie von Verdünnungen. 
 

Zusätzliches Mischen 
Drücken Sie kurz auf die Taste + oder - unter TIME [s] für eine zusätzliche Mischung. 
Um die Mischdauer zu ändern, halten Sie die Taste + oder - unter TIME [s] gedrückt. Sobald 
bL angezeigt wird, ist die Einstellung abgeschlossen. 
 
Unterbrechung einer Verdünnungsserie 
Drücken Sie ASPIRATE, bis die STATUS-Anzeige grün aufleuchtet: Der Dosierhebel kehrt 
zur Parkposition zurück und die blaue LED beginnt zu blinken (neue Beutel einsetzen). 
 
Betriebsstörungen 
Überprüfen Sie, ob die grüne LED über dem Spannungsanschluss leuchtet (Abschnitt 6.3.1). 
Konsultieren Sie Abschnitt 12. Entfernen Sie die Beutel, und schalten Sie das Gerät aus und 
wieder ein. Vermeiden Sie während der Arbeit Armbanduhren oder andere reflektierende 
Gegenstände, da sie zu Betriebsstörungen führen können. 
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3 Sicherheit 

Dieser Abschnitt behandelt das Sicherheitskonzept des Geräts und enthält allgemeine 
Verhaltensregeln und Warnungen vor unmittelbaren und mittelbaren Gefahren bei der 
Verwendung des Produkts. 
Zur Sicherheit der Benutzer sind alle Sicherheitshinweise und die Sicherheitsinformationen in 
den verschiedenen Abschnitten zu berücksichtigen und zu befolgen. Deshalb muss die 
vorliegende Betriebsanleitung allen Benutzern jederzeit zur Verfügung stehen. 

3.1 Anforderungen an den Benutzer 

Das Gerät darf nur von Laborpersonal und Personen benutzt werden, die aufgrund ihrer 
Ausbildung und Berufspraxis die möglichen Risiken, die beim Betrieb entstehen können, 
kennen. 
Personal ohne einschlägige Ausbildung oder Personen, die sich in Ausbildung befinden, 
bedürfen der sorgfältigen Einführung und Überwachung durch eine qualifizierte Person. Die 
vorliegende Betriebsanleitung dient als Grundlage hierzu. 

3.2 Bestimmungsgemässe Verwendung 

Das Inlabtec Serial Dilution System wurde für den Einsatz in Labors der Lebensmittelanalytik 
entwickelt. Es dient der Herstellung von Verdünnungen mit wässerigen Diluenten. 
 
Jede andere Verwendung sowie jede Anwendung, die nicht den technischen Daten nach 
Abschnitt 4.3 entspricht, gilt als nicht bestimmungsgemässe Verwendung. 
Für allfällige Schäden oder Gefahren, die auf eine nicht bestimmungsgemässe Verwendung 
zurückzuführen sind, trägt der Benutzer das alleinige Risiko. 

3.3 Verwendete Sicherheitswarnungen und Sicherheitssignale 

GEFAHR, WARNUNG, VORSICHT und HINWEIS sind standardisierte Signalwörter zur 
Kennzeichnung unterschiedlicher Risikostufen für Personen- und Sachschäden. Alle 
Signalwörter im Zusammenhang mit Personenschäden werden durch das allgemeine 
Sicherheitssymbol ergänzt.  
Zusätzliche Sicherheitsinformationssymbole können in einem rechteckigen Feld links von 
Signalwort und Begleittext platziert werden. 
 
Lesen Sie die nachstehende Tabelle mit den verschiedenen Signalwörtern und ihren 
Definitionen zu Ihrer eigenen Sicherheit sorgfältig und stellen Sie sicher, dass Sie alles 
verstehen!  
 

Symbol Signalwort Definition 

 

GEFAHR Verweist auf eine gefährliche Situation, die zu schweren 
Verletzungen oder zum Tod führt, wenn sie nicht vermieden 
wird. 

 

WARNUNG Verweist auf eine gefährliche Situation, die möglicherweise zu 
schweren Verletzungen oder zum Tod führen kann, wenn sie 
nicht vermieden wird. 

 

VORSICHT Verweist auf eine gefährliche Situation, die zu leichten oder 
mittelschweren Verletzungen führen kann, wenn sie nicht 
vermieden wird. 

 HINWEIS Verweist auf mögliche Betriebsstörungen ohne 
Personenschäden 
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3.3.1 Tabelle ergänzender Sicherheitsinformationssymbole 

Die nachstehende Tabelle listet Sicherheitsinformationssymbole und eine Beschreibung ihrer 
Bedeutung. 
 

Symbol Bedeutung 

 

Allgemeine Warnung 

 

Elektrische Gefährdung 

 

Explosive Gase, Explosive Umgebung 

 

Beschädigung des Geräts 

 

Laborkittel tragen 

 

Schutzbrille tragen 

 

Schutzhandschuhe tragen 

3.4 Produktsicherheit 

3.4.1 Gerätebezogene Sicherheitshinweise 

Berücksichtigen Sie folgende Sicherheitshinweise: 
 

 

 

Warnung 

Tod oder Verletzung durch Betrieb in explosionsgefährdeten Umgebungen. 

¶ Gerät nicht in explosionsgefährdeten Umgebungen betreiben. 

¶ Gerät nicht mit Flüssigkeiten betreiben, welche explosionsgefährliche 
Dämpfe erzeugen können. 

 

 

Elektrische Gefährdung 

Gefahr von Gerätekurzschlüssen und Beschädigungen durch Flüssigkeiten. 

¶ Keine Flüssigkeiten über das Gerät oder Teile davon schütten, 
insbesondere über das Steckernetzteil 

¶ Auf das Gerät gelangte Flüssigkeiten sofort abwischen 

¶ Für eine sichere Position der Flaschen mit Verdünnungsmitteln sorgen 

 

Schutzbrille und Laborkittel tragen 

Gefahr von Flüssigkeitsspritzern bei defekten oder losen Schläuchen.  

¶ Bei Arbeiten mit dem Inlabtec Serial Dilution System immer eine 
Schutzbrille tragen. 
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3.4.2 Generelle Sicherheitsmassnahmen 

 

 

 

 

Vorsicht 

Bei der Handhabung von flüssigkeitsgefüllten Behältnissen besteht immer die 
Gefahr des Verschüttens oder des Fallenlassens.  

¶ Immer den verwendeten Flüssigkeiten angemessene persönliche 
Schutzmittel und Schutzkleidung tragen. 

3.5 Allgemeine Sicherheitsvorschriften 

3.5.1 Verantwortung des Betreibers 

Der Laborleiter ist für die Instruktion seines Personals verantwortlich. Der Betreiber informiert 
den Hersteller umgehend über alle sicherheitsrelevanten Vorkommnisse bei der Verwendung 
des Geräts. 
Auf das Gerät anwendbare Rechtsvorschriften und Gesetze sind zu beachten. 

3.5.2 Wartung und Pflege 

Der Betreiber sorgt dafür, dass das Gerät nur in ordnungsgemässem Zustand verwendet 
wird und dass Wartungs-, Instandsetzungs- und Reparaturarbeiten sorgfältig, zeitgerecht 
und ausschliesslich von entsprechend autorisiertem Personal durchgeführt werden. 

3.5.3 Ersatzteile 

Um das ordnungsgemässe und zuverlässige Funktionieren des Systems zu gewährleisten, 
dürfen nur Original-Verbrauchsmaterial und -Ersatzteile verwendet werden. Ausnahmen sind 
in der Betriebsanleitung speziell bezeichnet. 

3.5.4 Modifikationen 

Ohne vorherige Rücksprache mit dem Hersteller und ohne schriftliche Genehmigung dürfen 
keinerlei Modifikationen am Gerät vorgenommen werden. Der Hersteller lehnt Schaden-
ersatzansprüche, die auf nicht genehmigten Modifikationen basieren, ausnahmslos ab. 
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4 Technische Daten 

Der vorliegende Abschnitt beinhaltet Lieferumfang, Geräteübersicht, technische Daten, 
Anforderungen und Leistungsdaten des Geräts. 

4.1 Lieferumfang 

 

Anzahl/ Bezeichnung Artikelnummer Illustration 

1x Serial Diluter UC 
inkl. Steckernetzteil  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

160000 
 

 

1x Serial Dilution Bags 100101  

 
 

1x Schlauchset, Silicone, inkl. 2x 
Verschlusskappen, autoklavierbar 

100010  

 
 

1x Dosierspitze UA/UC, PEEK und 
Stahl rostfrei, autoklavierbar 

140011  

 
 

1x Anschlusskappe GL45 kpl, mit 
PTFE Sterilfilter 0.2 µm, Ø 25 mm, 
mit 2 Schlauchanschlüssen für ID 
(Innendurchmesser) 3 mm aus 
PVDF, 300 mm Ansaugschlauch 
aus Silikon, Verschlusskappe 
Silikon, vollständig autoklavierbar 
 

100020  
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1x Bag Shell 100030  

 
 

1x Serologische Pipette, 10 ml  
 

 

 
 

1x Betriebsanleitung 160001  

 
Weitere Informationen über die angeführten Produkte erhalten Sie unter www.inlabtec.com. 
  



 

Betriebsanleitung Inlabtec Serial Diluter UC  13 

4.2 Geräteübersicht 

4.2.1 Frontansicht 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Oberer Pipettenanschluss 
 
 
Pipettenhalterung oben 
 
 
Messpipette/ 
Serologische Pipette 
 
 
 
Niveausensor 
 
Sensorhalter 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pipettenhalterung unten 

Bedienungsfeld 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schlauchquetschventil 
(zum Bag Holder-Mischer) 

 
Schlauchquetschventil 

(vom Verdünnungsmedium) 
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4.2.2 Funktionen Bedienungsfeld 

STATUS 
grün: Gerät bereit. 
grün blinkend: Gerät in Betrieb. 
rot: Gerät nicht bereit oder Fehlfunktion. 
 
ASPIRATE  
Drücken und halten Sie die Taste: Pipette wird gefüllt, bis der 
eingestellte Pegel erreicht ist und der STATUS grün leuchtet. 
Gleichzeitig wird die Verdünnungsreihe unterbrochen: Der 
Dosierarm schwenkt in die Parkposition und die blaue LED am 
Beutelhalter blinkt. 
 
Taste loslassen bevor STATUS grün ist: Füllen stoppt und der 
STATUS leuchtet rot. 
 
SPEED [%] 
Ansauggeschwindigkeit 
Einstellbar mit der Taste + und ï zwischen 25 ï 99 %. 
 
DISPENSE 
Taste inaktiv beim Serial Diluter UC, da die Dispensierung im 
Prozess automatisch erfolgt. 
 
TIME [s] 
Abwechselnde Anzeige von bL für Mischer (blender) und die 
Mischer-Betriebszeit in Sekunden. 
Während des Mischens wird die Zeit als Countdown angezeigt. 
 
Kurzes Drücken der Taste + oder -: Mischer wird gestartet. 
 
Drücken der Taste + oder - für 1 Sekunde: Mischzeit kann mit + / - 
zwischen 0.5 ï 99 s eingestellt werden. 
 
Eine Mischzeit von 3 s ist für 1:10 verdünnte Proben (Stomacher) 
genügend und entspricht der Werkseinstellung. 
 
OPEN VALVES 
Drücken: Die Schlauchquetschventile öffnen zum Einlegen und 
Herausnehmen der Schläuche. Die Anzeige SPEED [%] zeigt PU 
(purge) an. 
 
Zusätzlich ASPIRATE drücken: Dadurch wird die Flüssigkeit im 
Ansaugschlauch zurück in die Flasche befördert. Das 
Schlauchset ist danach entleert und kann sicher entfernt werden. 
 
Erneut Drücken: Die Schlauchquetschventile schliessen. 
 
POWER 
Ein- und Ausschalten 
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4.2.3 Funktionselemente Bag Holder UC 

 

                                
 
Abbildung: Bag Holder UC mit Dosierhebel in der Parkposition.  
 
Im Bag Holder UC vom Serial Diluter werden die Serial Dilution Bags mit den Laschengriffen 
geöffnet und durch die beiden Baglaschenhalter fixiert. Sind frische Serial Dilution Bags im 
Bagholder, leuchtet das LED blau konstant. Durch das Schwenken des Dosierarms aus der 
Parkposition (Dosierarm parallel zu Baglaschenhalter) nach vorne wird der erste Beutel 
gefüllt und das LED grün blinkt. Sobald die Probenzugabe durch den Pipettensensor 
detektiert wird, leuchtet das LED grün konstant. Sobald die Probenzugabe abgeschlossen 
ist, erfolgt automatisch die Durchmischung der Probe, während zeitgleich der nächste Beutel 
präzise befüllt wird. 
Der Beutel mit der verdünnten Probe wird danach rot beleuchtet, während das grün 
blinkende LED-Licht die Öffnung für die nächste Probenzugabe anzeigt.  
 
Demo Video auf www.inlabtec.com  

Baglaschenhalter 
 
 
Laschengriffe 
 
 
Bagaufnahme 
 

Dosierarm 
 

LED grün 
 

Dosierspitze 
 
Pipettensensor 
 
 
 
Linearwagen 
 
LED blau 
(Lichtkegel) 



 

16  Betriebsanleitung Inlabtec Serial Diluter UC 

4.3 Technische Daten 

 

Grösse Dispenser (BxTxH) 175 x 180 x 480 mm 

Bag Holder UC 433 x 146 x 241 mm 

Minimale Stellfläche UC (BxT) 450 x 370 mm 

Gewicht Dispenser 3.0 kg 

Bag Holder UC 3.0 kg 

Anschlussspannung  24 VDC 

Max. Leistungsaufnahme 36 Watt 

Netzanschluss Mit doppelt isoliertem Steckernetzteil  
2-Polig (P, N) 
Stecker US, GB, EU, AU und CN beiliegend 

Netzspannung/ Netzfrequenz 100-240V ±10 %/ 50 ï 60 Hz   

   

Umgebungsbedingungen Betrieb Verwendung nur in 
Innenräumen 

 

Temperatur 10 ï 40°C  

Einsatzhöhe Bis max. 2000 m.ü.M.  

Luftfeuchtigkeit Maximale rel. Feuchte 80 % bis 31°C, dann linear 
abnehmend auf 50 % bei 40°C. 

Verschmutzungsgrad 2  

Überspannungsklasse II  

Schutzart IP 21  

   

Geeignet für folgende 
Verdünnungsmedien 

wässerige Lösungen, keine stark sauren und 
basischen Lösungen, keine organischen 
Lösungsmittel 

Geeigneter Pipettendurchmesser 8 ï 15 mm  

Geeignete Pipettenlänge 150 ï 350 mm  

Dosiermenge 1 ï 25 ml, abhängig von der verwendeten Pipette,  

Dosiergenauigkeit (ohne 
Kalibration d.h. Genauigkeit durch 
die Pipettenskala bestimmt, siehe 
Kap. 10) 

± 0.5 % mit Glaspipetten, Klasse A 
± 1 % mit Glaspipetten, Klasse B 
± 2 % mit Polystyrol Pipetten 

Standardabweichung Dosiermenge 
(Präzision) 

Ò 0.5 %  
 

 

Beutelmischer Wippenmischer mit fester Frequenz, rostfreier Stahl 
Mischzeit einstellbar: 0.5 s ï 99 s (Ab Werk: 3.0 s) 
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5 Funktionsbeschreibung 

Der Inlabtec Serial Diluter UC wurde speziell für den Einsatz in mikrobiologischen 
Laboratorien entwickelt und ermöglicht die Erstellung von Verdünnungsreihen gemäß ISO 
6887-1. 
 
Die bisherigen Reagenzgläser werden durch steril verpackte Polyethylen-Beutel ersetzt ï die 
Inlabtec Serial Dilution Bags. Diese Beutel werden als Einwegverbrauchsmaterial 
bereitgestellt und können je nach benötigter Anzahl Verdünnungsstufen aus der Box 
entnommen werden. Die Zugabe der Verdünnungsflüssigkeit sowie das Vermischen mit der 
Probe erfolgen automatisch im Inlabtec Serial Diluter UC. 
 
Um die benötigte Verdünnungslösung zu bestimmen, nutzt der Serial Diluter eine Standard-
10-ml-Pipette. Die Einstellung des Volumens erfolgt durch einen seitlichen optischen IR-
Sensor, der auf der Pipettenskala bei der gewünschten Menge (typischerweise 9 ml) 
positioniert wird. Die Genauigkeit der Volumenmessung hängt von der Genauigkeit der Skala 
der verwendeten Pipette ab. 
 
Sobald die grüne Statusleuchte anzeigt, dass der Serial Diluter einsatzbereit ist, und das 
blaue LED am Bagholder konstant leuchtet, wird der erste Beutel gefüllt, sobald der 
Dosierarm aus der Parkposition nach vorne bewegt wird. Anschließend beginnt das grüne 
LED zu blinken, um die Öffnung für die Probenzugabe anzuzeigen. Das grüne LED leuchtet 
konstant, sobald die Probenzugabe erfolgt. 
 
Nach Abschluss der Probenzugabe erfolgt automatisch das Vermischen der Probe, während 
gleichzeitig der nächste Beutel präzise befüllt wird. Die verdünnte Probe wird durch rotes 
Licht angezeigt, während das grün blinkende LED die Öffnung für die nächste Probenzugabe 
anzeigt. 
 
Die Inlabtec Bagshell dient zur Aufbewahrung, Entsorgung usw. der vollen entnommenen 
Serial Dilution Bags. 
 
Für die Aufnahme, Übertragung und Ausplattierung der verdünnten Proben können 
handelsübliche Pipetten verwendet werden. 
 
Eine ausführliche Anleitung zur Durchführung einer seriellen Verdünnung finden Sie in 
Kapitel 7.2. 
 
Demo Video auf www.inlabtec.com 
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6 Inbetriebnahme 

6.1 Vorbereitung 

Zur Durchführung serieller Verdünnungen für die Keimzahlbestimmung muss eine sterile 
Verdünnungslösung vorliegen und sämtliche Komponenten, welche mit der 
Verdünnungslösung in Kontakt kommen, müssen steril sein. 

6.1.1 Sterilisierung Verdünnungslösung 

 

Setzen Sie die Anschlusskappe GL 45 kpl. (im 
Lieferumfang enthalten) auf eine Flasche mit einem 
GL 45 Glasgewinde (z.B. Schott Duran) gefüllt mit 
der gewünschten Verdünnungslösung und schrauben 
Sie den Flaschenanschluss nur leicht fest, sodass 
ein Luftspalt zwischen Flasche und 
Flaschenanschluss bestehen bleibt für den 
Druckausgleich. Dies verhindert, dass während dem 
Autoklavieren die Verdünnungslösung über den 
Anschlussschlauch aus der Flasche gedrückt wird.  

 

 

Hinweis 
Wenn nicht sichergestellt wird, dass zwischen Flasche und 
Flaschenanschluss ein Luftspalt bestehen bleibt, kann austretende 
Verdünnungslösung in den Autoklaven gelangen. Dies kann zu Schäden 
am Autoklaven führen. 

 

Packen Sie die lose aufgesetzte Anschlusskappe GL 
45 kpl in Alu-Folie ein und autoklavieren Sie so die 
Flasche. 
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Schrauben Sie nach der Entnahme aus dem 
Autoklav die Anschlusskappe GL 45 kpl, fest, damit 
ein Gasaustausch mit dem Flascheninnenraum nur 
über den 0.2 µm PTFE Sterilfilter stattfinden kann 
und so der Flascheninhalt steril bleibt. 
 

Hinweis 

Verwenden Sie nur hydrophobe Sterilfilter aus 
PTFE zur Belüftung der Flasche, da diese 
zuverlässig Gasdurchlässig bleiben. 
 

 

 
 

6.1.2 Sterilisierung Schlauchset und Dosierspitze 

 

 
Zur Sterilisierung wird die Dosierspitze mit dem 
rechtwinklig zum Pipetten-Anschlussstück stehenden 
Silikonschlauch verbunden. 
Das Schlauchende des Ansaugschlauches und das 
kurze Pipetten-Anschlussstück werden mit den 
beigelegten Silikon-Verschlusskappen verschlossen. 
 
 

 
 

Das Schlauchset wird mit der montierten 
Dosierspitze in einem passenden Beutel autoklaviert.  
Tip: Dosierspitze in Alu-Folie einpacken, um bei der 
Beutelentnahme das Risiko einer Kontamination zu 
reduzieren. 
 

Hinweis 

Das Schlauchset sowie die Dosierspitze müssen 
frei von Verdünnungslösung sein. Natriumchlorid 
oder andere Bestandteile des Mediums können 
dazu führen, dass die Dosierspitze durch die 
Dampfsterilisation korrodiert, obwohl sie aus 
rostfreiem Stahl gefertigt ist. 

 

 
 



 

20  Betriebsanleitung Inlabtec Serial Diluter UC 

6.2 Aufstellungsort 

Stellen Sie das Gerät so auf, dass es für das Arbeiten gut zugänglich ist und die 
Anzeigeelemente gut ablesbar sind. 
Entfernen Sie die beiden Gummibänder am Bagholder, welche die Bagaufnahme während 
des Transports sichern. 

6.3 Elektrische Verbindungen 

Neben der Stromversorgung müssen auch der Füllstandssensor und der Beutelhalter 
angeschlossen werden, bevor Sie arbeiten können. 
 

 
1. Buchse USB: Für Software Update (siehe 
Kap. 11). 
 
2. Buchse Switch: Bag Holder. 
 
3. Buchse Sensor: Niveausensor. 
 
4. Buchse DC 24V Serial Diluter: via Power 
Splitter Cable vom 24V/ 36W Netzteil. 
 
5. Buchse DC 24V Bagholder UA: via Power 
Splitter Cable vom 24V/ 36W Netzteil. 
 
 
 
 
 

 
 

 
Das Stromnetz muss die auf dem Typenschild des Stecker-Netzteils angegebene Spannung 
liefern (100 ï 240 VAC, 50 ï 60 Hz) und mit den angemessenen Sicherungen und 
elektrischen Sicherheitseinrichtungen ausgerüstet sein. 
 

 

 
 

 

Hinweis 

Gefahr einer Beschädigung des Geräts durch falsche Netzspannung. 

¶ Die externe Stromversorgung muss die auf dem Typenschild des 
Netzteils angegebene Netzspannung aufweisen 

¶ Zusätzliche elektrische Sicherheitseinrichtungen wie Fehlerstrom-
Schutzschalter können zur Einhaltung länderspezifischer Gesetze und 
Vorschriften erforderlich sein! 

 
  

USB 

Switch: Bag Holder 

Sensor: Niveausensor 

24V Netzteil 

24V Netzteil 

Power Splitter Cable 

24 V Netzteil 
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6.3.1 Überprüfung elektrische Verbindungen 

Überprüfen Sie die elektrische Installation, bevor Sie mit der Inbetriebnahme des Serial 
Diluters fortfahren. 
 

 
1. Taste POWER drücken. Wird das Gerät zum ersten 
Mal eingeschaltet, bewegt sich der Dosierarm 
langsam in die Parkposition. 
Nach jedem Einschalten fährt der Linearwagen zur 
Position 6 (ganz rechts) und kehrt dann zur Position 1 
zurück, um den Fahrweg zu überprüfen. 
LED-Licht blau am Bagholder blinkt (blauer Lichtkegel 
auf Labortisch) 
 
Falls sich der Linearwagen nicht bewegt, prüfen Sie, 
ob der Bagholder korrekt am Serial Diluter eingesteckt 
ist. 
 
Prüfen Sie, ob das grüne LED am Bagholder UC 
leuchtet (Pfeil): Spannungsversorgung vorhanden. 
 
2. Mit Finger die Detektionszone des Niveausensors 
abdecken und ein rotes LED am Sensor leuchtet auf 
(Pfeil). Falls dieser Test nicht erfolgreich durchgeführt 
werden kann, prüfen Sie, ob der Niveausensor korrekt 
am Serial Diluter eingesteckt sind. 
 

 
 

 

Hinweis 

Bei der erstmaligen Inbetriebnahme des Bagholder UC bewegt sich der Dosierarm sehr 
langsam von der Transportposition in die Parkposition. Falls der Dosierarm auf dem Weg 
zu Position 6 oder beim Zurückkehren zu Position 1 gestoppt wird, entfernen Sie die 
Hindernisse und schalten Sie das Gerät aus und wieder ein. 
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6.4 Montage Schlauchset und Messpipette 

 

Die Dosierspitze in den Dosierarm einführen. Den 
Schlauch in der Klemme hinten fixieren (Pfeil). 
 

 
 

T-Stück des Schlauchsets in die Pipettenhalterung 
unten einlegen. 
 
Die Kappe (Pfeil) noch nicht vom Pipettenanschluss-
Stück entfernen! 
 

 
 

Gerät einschalten durch Drücken der Power-Taste. 
Der Linearwagen fährt an Position 6 und zurück an 
Position 1. 
 
Taste OPEN VALVES am Serial Diluter drücken. 
In der unteren Anzeige erscheinen zwei horizontale 
Striche - - und die Schlauchquetschventile öffnen sich. 
Die Silikonschläuche können eingelegt werden. 
Die Schläuche dehnen durch Auseinanderziehen und 
in den Ventilschlitz nach unten drücken. 
Danach Taste OPEN VALVES nochmals drücken, um 
die Schlauchquetschventile wieder zu schliessen. 
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Schlauch des unteren Schlauchquetschventils mit 
dem Verdünnungsmedium verbinden. 
 

 
 

Kappe vom T-Stück entfernen und eine sterile 
Messpipette in das Pipetten-Anschlussstück 
einstecken. 
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Oberen Pipettenanschluss auf die Pipette stecken. 
 

 
 

Die Pipettenhalterung durch Lösen der 
Klemmschraube auf die Höhe des Anschlussstückes 
der Pipette (kleinster Durchmesser Pipette) bringen 
und die Pipette seitlich einrasten lassen. Prüfen Sie, 
ob der Sensor die Pipette berührt (Pfeil). 
 

 
 

 
  














































